
Calwer Wochenblatt.
Amts - un- Intelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 65 - Samstag 21 . August 1552-

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Ca l w.
Zur Ergänzung dcr Veröffentlichung

in Nro . 84- des Jutelligenzblatts wird
zur öffentlichen Kenntniß gekrackt , daß
der dort belobte Friedrich Nachfelder
dcr Stiefsohn des Strumpfwcbcrs
Christof Raibie hier ist.

Den 19 . August 1852.
K . Obcramt.

From  m.

N e u e n b ü r g.
(Liegenschäfts - und Fährniß Verkauf ) .

Die zur Peilasfenschast dcS Weild.
Christof Bernhardt Bub,  gcw . Büch¬
senmachers dahier gehörige Liegenschaft
und Fahrniß wird auf den Antrag
deö Pflegers des'  tninderjähügen Er¬
ben am , ^c-

Frcitag ' d <n" 10 . Sept.
Morgens 8  Uhr .

unter sehr annehmbaren Bedingungen
znm Verkauf gebracht . Es bestehet:

.V» die Liegenschaft in einem zwei¬
stöckigen Hause , mit zwei Woh¬
in, »gen , und »cher heizbaren ge-
»äumigcaWertMte , an der Post,
straffe von Pforzheim nach Wild-bad.

8 ) Die Fahrniß, in etwas Gold
und Silber , Büchern , Manns -s
und Frauenkleidern , Bettgcwand,
Leinwand , Schreinwerk , Küchen-
geschirr , allerlei Hauörath , Ge¬
wehren und Waffen , und vielen
andern dahin einschlagendcn Ge¬
genständen , sodann in 2 vollstän¬
digen Büchsenmacher - und ein
Schmiedhaudwerkszcug . !

Der Verstorbene hat sein Geschäft,

hier mit gutem Erfolg betrieben , und
eS läßt sich dasselbe auch von jedem
künftigen fleißigen und tüchtigen Büch¬
senmacher hier erwarten.

Das Haus ist übrigens nach seiner
Beschaffenheit und Lage auch zu an¬
deren Gewerben tauglich.

Den 14 . Aug . 1852.
K . Gerichtsnotariat und Waisengcricht

Zw iß ler.  Vorstand Me el^

W ü r z b a ch. !
(HolzVerkauf ) . !

Die hiesige Gemeinde verkauft am j
Freitag den 27 . Aug.

Vormittags 9 Uhr
auf dem Rachhaus dahier im öffentli¬
chen Aufstrcich

100 Stämme weißtannencs Holz,
das sich größtentheilS zu Klö-
zcn eignet;

das Holz kan» jeden Tag cingeschc»
werden . Kauföliebhabcr ladet höflich
ein

Den 17 . August 1852.
Schuldheißenamk.

Lu;.

Obcramtsgcricht Calw -.
(Gläubigeraufruf ) .

In nachgenannter Gantsache wird
die Schuidenliquidatioii zu dcr bezcich-
ncten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Verweisung aus die im Staatsanzrigcr
erscheinende weitere Bekanntmachung
hicmit aus , ihre Ansprüche gehörig au-
zumclde » .
Louise Catharme , geb . Schüler,
Wittwe dcS Bäckers Johann Ehristoph
Sch aal in Ealw,

Montag den IZ . Sept.
Vormittags8 Uhr

zu Ealw.
Den 11 . Aug . 1852.

K . Oberamtsgericht.
Ebensperger.

E m b e r g.
(Liegenschafts -Verkauf.

Aus der Ganntmasse des alt Ul-
rich Nothaker zu Einberg kommt am

Montag , den 30 : August
. Nachmittags 2  Uhr

auf dem Nachbaus daselbst folgende
Liegenschaft leztmalö in öffentlichen
Aufstreich:

Eine einstockigte Behausung und
Scheuer oben im Dorf,

17 Ruthen theils Baum - n . Gras¬
garte » , theiks Hofranm dabei

8 Morgen 1'/ - Vrtl. 6 /̂4  Ruthe»
Baufeld auf Emberger Markung

2 Morgen Wiesen auf der Mark¬
ung Schmieh

Mtd ,
5 Morgen 1 >/r Vrtl . Wald a» s

der Markung Röthenbach.
Teinach , den 27 . Juli 1852.

K . Amtuotariat.
C . F . Kerlcr.

O b e r k 0 I l b a ch.
In Beziehung rückständiger Zinfir

und Zieler von 2 Oltsangehörige !»
werden im ErckutionSweg aor

23 . August
Vormittags 8  Uhr

auf hiesigem Rachszimmer verkauft
1 Kuh,
1 Mrg . OehmdgraS
V - Mrg . Haber,
V » Mrg . Oehmdgraö,

wozu die Liebhaber cingeladen werdcm
Den 9 . August 1852.

Schuldheiß Schnürte ..



Calw.
(BäckerciLerkauf ) .
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Calw.

Am
Montag den 23 . Aug.

Nachmittags 1 Uhr

ans hiesigem Rathhaus : seine zweistö¬

ckige Behausung in der Badgasse , ein
Keller mit Ucbergebände , 2 Schwcin-
ställe und ein Gärtchen . Diese in die

Konkursmasse des Martin Sckwämm-
le , Bäckers , gehörige Liegenschaft ist

angeschlagen zu 1800 fl. und jczt an¬

getanst zu 1500 fl.
Den 31 , Zuli 1852.

Gemcindcrath.

Reifegelegenheit « ach Amerika
» zwischen,

Liverpool ö New -Work.
ES fahren in dieser Linie nur die größten und schönsten

Dreimasterl . Klaffe.
Abfahrt von Mannheim jeden Donnerst « g

für Erwachsene 58 fl. / -

„ Kinder 45 fl . '

sammt Seeproviant.  ,
Pünktlichkeit in den Expeditionen , billige Preise und genaue Erfüllung

der eingegangenen Verbindlichkeiten , werden diese Reisegelegenheit anch fer¬

ner empfehlen . Nähere Auskunft bei dem konzessionirten Bezirksagenten
S . Winkler  in der Badgasse.

Außeramtliche Gegenstände.

Stuttgart.
Die Unterzeichueten warnen jeden,

der krank sich befindet in Wildbad,
Licbenzell oder Teinach , ja nicht mit

dem groben Kutscher Bauer  zu fah¬
ren ; mit jedem andern aber von der

KutscherSGescllschaft — die alle brav,

solid und gefällig sind ; aber rc . Bauer
der behandelt einen Passagier wie sei¬

ne Pferde auf die unverschämteste
Weise/

- Emilie Mutti,  Wittwe.
, ' Karoline und Luise Cregel.

Calw.
Nächsten Dienstag den 24 . d . M.

Mittags 1 Uhr 'ist PlcnarVersamm-
lnng der Schüzengesellschaft im Schü-
zeuhausc , wobei der Rechenschaftsbe¬
richt vorgcrragen , und die Wahl eines

neuen Ausschusses vorgenommcn wer¬
den wird.

Hierauf — Nummernschießen ; Ein¬

lage 36 kr. auf 8 Schuß ; zwei Ein¬
lagen gestattet . Zu zahlreicher Theil-

»ahme wird hicniit freundlich Ungela¬
den , mit dem Bemerken , daß das

Austragen von Wahlzetteln dicßmal

unterbleiben wird , da jeder Schüze im

Besizc eines Mitglicdcrrerzeichnissts ist.
Schiizenmeister.

Calw.
Meine untere Wohnung ist auf

Martini zu vcnniechen.
Fr . Schiele.

Hühnerberg.
Die Frau meines VorfahrerS , des

entlassenen Waldschüzen Haußmann in

Mußberg , OA . Stuttgart , hat sich

einige Zeit hier und in der Nachbar¬

schaft herumgetrieben , um ihre alte

gewohnten Belästignngsbesuche zu er¬
neuern , um aber dieselben etwas zu

verschönern , brachte sie mit ihrer ge¬

wohnten Gewandtheit vor , sie habe

diese weite Reise wegen meiner Per¬
son machen müssen , da ich ihr noch,

für von ihr übernommene » Kuiisthäfen

5 fl. schulde. Mag nun diese Ausre¬
de zu welchem Zweck sie wolle , ge¬

dient haben , so sehe ich mich zu mei¬

ner Rechtfertigung veranlaßt , und im

Wiederholungsfälle solcher Besuche den

Belastenden zu erklären , daß ich be-̂
sagten , Hausmann nichts schulde und.

berufe mich auf die hier beigcfügte

QuittungS -Dcstättigung.
„ QuittungsBcstättigung.

Nach cingesehencr Quiltüiig vom K.

Kameralamt Altenstaig bezeugt der!

Unterzeichnete dem K - Waldschüz Mehl!

in Hühnerberg , daß er dem gedachten!
Hausmann weder für Gartcnzaun noch'

Kunsthäfen irgend etwas schulde, son¬

dern cS schon im Juni 1851 an das

K . Kameralamt Altenstaig bezahlt hat.

Aichelberg , 12 . August 1852.
Schuldheißenamt.

Wurster . "

Den 12 . August 1852.
Friedrich Mehl,
K . Waldschüz.

Calw-
AmerikanischeöWaizenmehl

das Pfund -i 5 kr. ist zu haben bei
Ang . Schnaufer

bei der untern Brücke.

C a l w.

Lotterie -Loose von der Eßlingcr Ge-
werbeAusstellung sind ä 12 kr. zu ha¬
ben bei

F . Georgii.

Calw.
(Auktion ) .

Nächsten
Dienstag den 24 .^Aug.

wird von
Mittags 1 Uhr

an in der Wohnung der Bäcker Bei¬

ßer  Wittwe im Bischofs eine Fahr-

nißAuktion gegen gleich baare Bezah¬

lung abgehalten und kommt vor:
mehrere gute Mannökleider,
ein noch ganz gutes einschläf¬
riges Bettjs ' cine Roßhaarmat-
raze , Leinwand , allerlei Kü-

chcngeschirr worunter auch ein
kupferner Kunsthafen , Schrcin-
werk , als Tische , Stühle,
Bettladen u . s. w . Feld - und

Handgcschirr und allerlei Haus¬
rath.

O b e r r e i ch e u .b -a ch ..

(Fahrniß -Auktion ) .
Am

24 . August
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als am Feiertag Vartholomäi halt
Jakob Lörcher , Gemeinderath von
Oberkollwangen , im Gasthof zum
Hirsch in Oberreickenbach eine voll¬
ständige FahrnißVersteigcrung gegen
gleich baare Bezahlung . Verkauft
werden:

ungefähr 100 Zentner gutes Heu;
ein schönes Quantum Oehmdgras;
etwa 400 Roggen - und Habcrgar-

bett auf dem Halm;
Fuhr - und Bauerngeschirr;
Faß - und Bandgeschirr;

. . Glas und Porzellangeschirr;
. Schreinwerk ; ''

Betten und Bettgewand;
sonstiger allgemeiner Hauörath .'

Die Ortsvorstehcr werden gebe¬
ten , dieses rechtzeitig in ihren Gemein¬
den bekannt machen zu lassen.

Den 18 . August 1852.
Jakob Lörcher.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische Lau-
genbrezeln zu haben bei

Beck Schaal.  .
am Markt.

Güglingen.
(Eichcnverkaus .)

In den Waldungen der Unterzeichne¬
ten sind v . ea . 3800 Eichen , die zur
Fällung bestimmt waecn , die stärksten
und schönsten Stämme ca . 500 Stck .,
welche sich größtentheilS zu Holländer
Stämmen eignen , und wovon 140 Stk.
bereits im lczten Winter gefällt wur¬
den , die übrigen aber noch stehen , zu
verkaufen . , Da beabsichtigt wird , diese

«Eichen aüS freier Hand , ohne Aufstreich
abzugeben , so werden die etwaigen
Liebhaber hievon benachrichtigt und sieht
man Angeboten Entgegen.

Verwaltung "des  Amtmanns
KockS Wittwe,

Lang.

Ca l w.
3 >/ - Drtl . ewigen Klee und

Mrch Haber auf der Steinriiine ver¬
kauft

G . Gw inner,  Merger.

I g e l s l o ck.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

^jAm künftigen

BartholomaFeicrtage
Nachmittags 2 Uhr

kommt die in Nro . 58 .dieses Blattes

towirt mit einigen blauen Stricken am
Kinn hcrunterlaufcnd . Von den Män¬
nern tragen Einige Holzpflöcke in den

beschriebene Liegenschaft sammt An - Ohren und auch Ringe w . in der Nase,
blum und Heuvorrath wiederholt und
bei annehmbaren Kaufspreiscn zum
leztenmal zum Verkauf, wozu die
Liebhaber mit dem Bemerken eingcla
den werden , daß der Kaufschilling
thcilweise stehen bleiben kann und daß
die Felderblum nach Umständen auch
besonders verkauft wird.

Die Verkaufsverhandlung findet im
vormals Jak . Rie .ringerschen Hause
statt.

Mittheilunaen über Cali-
fornieri.

(Schluß ) .

Die weiter im Innern Wohnenden
beschäftigen sich mit der Jagd , welche
auf eigcnthümliche Art von ihnen betrie¬
ben wird . Um die großen Hirsche zu
erlegen , kriechen oft Zwei von ihnen in
ein Hirschfcll , ahmen die Laute dieser
Thicre ganz täuschend nach und verlo¬
cken sie , bis daß sie nach und nach

und bemalen Gesicht und Körper auf
verschiedene Weise . Ihre Hautfarbe
ist kupfrig . Dieser Menschenschlag ist
durckgchends 5 biS 6 Fuß hoch, mus¬
kulös und die Männer sehr gewandt im
Gebrauch ihrer Waffen , Bogen , Pfeile
und langen Messer , eine Art Schwer¬
ter . Zum Arbeiten sind sie schwer zu
bewegen , und nur spielend kann man
sie dazu bringen , waS in der Natur
der Sache liegt , denn ihr einziges Be-
dürfniß , was sie haben , ist der Hun¬
ger ; ist dieser befriedigt , so sind sie cS
ailck, und um dies zu erreichen , bietet
ihnen die fruchtbare Natur in Ealifor-
nicn Alles von selbst . — Bei ihren
Stretfzügen folgt Einer dem Andern,
der Häuptling voran ; und ihre Wege
in den Wäldern und Gebirgen sind so
schmal , daß man nur Fuß über Fuß
darauf wandern kann . Eine Strecke
von 20 bis 30 engl . Meilen in Wäl¬
dern und Gebirgen , worauf wir 1 ' /,
bis 2 Tage gebrauchen würden , durch¬
laufen sie in wenigen Stünden , wobei
ihre kohlschwarze » Augen nach allen

mitten unter eine Heerde , die oft aus Seiten gerichtet sind. Wenn sie zum
Hunderten besteht , gelangen und sodann Kampfe rennen , lösen sie ihr langes
einige von diesen Thiercn erlegen . — Haar , das gleich einem Roßschweif
Die Wohnungen der Indianer sind arischen Rucken herunterhängend bedeckt,
Lehm und gespaltene » Brettern znsam - und somit noch mehr die Wildheit ih-
mengefügt , und ihre Thüre bildet ein res Anblicks erhöht . Unbedeutende,
rundes Lock an der Erde , durch welches fast wcrtblose Geschenke , wenn sie nuh
sie hincinkriechen . Eine besondere Ehr - ein glänzendes Ansehen haben , unr
furcht hegen sie für ihre Tobten , und kleine schwarze Perlen lieben sie sehr,
wollen nicht erlauben , daß man das und man kann in diesen Artikeln etwas
Grab berührt .- Ich besuchte ein solches , Handel mit ihnen treiben . Den Werth
das hinter dem Hause des Häuptlings d̂rs Golves oder Goldstaubes kennen
war ; dieses war ^rings mit einem klei- sie nicht . — Diese verschiedenen In¬
nen hölzernen Stakett umgeben und dar - ,diancrstämme leben fast fortwährend
über ein Nez gespannt - woran vielerlei im Streit untereinander ; sie haben ver-geipannt-
verschiedene Muscheln hingen . Auf der
Erde selbst lag ein Stück Holz , circa
3 Fuß lang , in der Form cineSKanoo,
und an dem Stakett lehnte , sich eine,
von feinem Stroh in bunten Farben
geflochtene Kappe , welche die Weiber
tragen und so dicht und gut gearbeitet
sind, daß sie selbst Wasser darin holen
und sie als Trinkgcfäß benuzen . — Die

schiedene Sprachen , und werden m
Folge dessen für den Europäer weni¬
ger gefährlich , wenn er nicht einzeln
oder in zu kleinen Abteilungen unter
sie geräth . ES gehört freilich nicht
wenig Energie dazu , wenn man auf
Streifzügen oder Jagdtouren , von Fünf
bis Sechs unternommen , zwischen -cens

., . . . . ^ , ^ . Bande von einigen Hunderten fällt;
Männer gehen nackend, die Weiber tra - dann hat man . natürlich Alles aufzu-
gcn von Stroh geflochtene Schürzen bieten , um so schnell als möglich da-
und auch Fette ; sie sind theilwcise tät - ' von frei zu kommen , was oft recht
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chwer fällt , weil man fast fortwährend den testen paar Jahren immer mehr Betten
von ihnen umringt ist , und um so nördlich gezeigt , wohin sich auch in
schwerer , wenn man , von der Nacht
überrascht , in diese » Urwäldern , nber-

Folge dessen die Fischerei mehr hinziehl;
des Eises und der Stürme wegen ist
dort besser zn fischen , als im kal
ten Süden . Auch steht zu erwarten,
daß dieser Fischfang von San Frau
cisco auS mit dem besten Erfolg zu
betreiben ist , in Bezug worauf bisher
nur noch die hohen Gagen der Schiffs¬
mannschaft hinderlich in den Weg tra¬
ten , die aber mit zunehmender Bevöl¬
kerung geringer weiden.

nachten muß , wo kein sicherer AuhallL-
putrkt zu suchen ist.

Der Ackerbau steht in Californien
zioch ans einer sehr niedrigen Stufe.
Das fruchtbare Klima brachte für di
wenigen früheren Bewohner hinlänglich
und fast . Alles ohne Arbeit hervor.
Dieses hat sich aber in den leztcn Jah¬
ren durch den großen Zuwachs der Be¬
völkerung wesentlich geändert ; da indes¬
sen fast bei allen Einwaichcrcm um
LaS Goldfieber vorherrschend gewesen Auslvauderungsherbcrge « iuund Mtuearbesten betrieben wurden , so Lonoon.
ward der Mer - und Fruchtdau vcr - Am vergangenen Dsnnerstag enthiel-
uachlässi 'gt und die Bewohner gcuöthigt , ten mehrere londner Blätter einen Poli-
rhrcn Bedarf von Le^ rsmitteln von zeiberiebt , dessen Inhalt geeignet ist,
tzcw KüsteupläMc des südlichen AiWU ° die schsmlosc AusbeMung zu beleuchten,
Istö als Valparaiso , , Talcahuano re . welcher die deutschen Auswanderer in
rmd den Sandwrchinfelu eiuzukaufcu London unterwoifen sind . Sie werben
und zir Schiffe zu holen , cisr . Reise , die Erzählung dieses Falls nicht zu-
die hin und zurück 4 bis 5 Monate rückweisen . . Vielleicht dient die Veröf-
Zert erfordert . Demnach ist leicht zusfentlichung durch Ihre Blätter dazu,
erachten , wie kostspielig dieser Trans - !ciuigeu meiner Landsleute die Augen
Port der » schwendtgsten Lebensnuttel zu öffnen rurd ste vor schmählicherist; denn bekanntlich ist das spanisch- Plünderungen zn bewahren. Die' That»
mcrkaysfche KLftenvolk sehr träge nnd sachen sind in Kurzem folgende '. Ich
verlangt für eine kleme Arbeit großen !theilte Ihnen schon früher mit , daß der

. " ' c- Zustand - "

könne man es nicht nennest,
befinden sich an der Wand in drei
Schichten , eine über der andern . Män¬
ner , Weiber und Kinder schlafen in
demselben Zimmer , ohne auch nur
durch ein ausgespäniiteö Tuch von ein¬
ander getrennt zn sein . Die .Anord¬
nungen im Allgemeine » seien, misera,
bel, für Ventilation nicht gesorgt , und
es herrsche die größte Ünreiiilichkeit.
Als er in den Schlafranm getreten,
habe ihn der Gestank ganz betäubt,
kurz , die Spelunke sei die cckelhnftche
welche er je gesehen ." . White stellte
keine dieser Angaben in . Abrede ; er
behauptete nur , sein Haus falle nicht
unter die gesezlichcn Vorschriften , da
es nur für dentschcfAuswaiidcrer ein¬
gerichtet , also kein gewöhnliches sei.
Uebrigenö behandle er die Lento so,
wie er es kontraktlich mit ' deii ' Ailö-
waiiderungsagentcu ausgemacht habe.
Der Magistrat verurtheilte ihn zu
36 fl. Strafe für jeden Tag , den die
alte Wirthschaft noch fortdaucre . ( AZ>

Loh ». Kük den Landmann würde die
feö Land einen enormen Vortheil die- '

der sogenannten Lod ging
äuser  im vorigen Jahre zu einem

ten , und hat er erst die allerdings sehrMesez Veranlassung gegeben , welches
-efichwcrliche Reise zurückgelegt , so darfdicse Häuser unter strenge polizeiliche
er bei wenig angestrengter Arbeit wohl Âufsicht stellte und die Banarl dcrsel^
fast fein Glück als gemacht betrachten ; ben, die Zahl der Betten und der aus-
denn alle Produkte , welche von den ge - jZnnehmen Gäste u . s. s. genau regu-
uannten Plazen bezogen werden , kön- lirte . Leztcn Mittwoch stand nun ein
«cn m derselben ^ Güte in Californien gewisser John Dallingham White von
gezogen werden . ^ . !tlpper Smilhfetv ( Whitechapel ) vor

andel ^ CalifornieiiS ^ em Thames Policeeourt , angeschul-
Was nun den

betrifft , so steht vermitkHtMeiner gnn
stigcn Lage nicht allein zMkrwarten,
daß er mit China und Asien bedeutend
anfblühen wird , sondern auch selbst die
Schiffe der Südseefischerci werdest in
San Frankisco den gelegcndstcn und
schönsten Hafcnort cu,treffen , wo sie bei
anSgedehntercm Anbau des Bodens
ibre uothwendigen frischen Lebensmittel
ebenso gut , wie sest in den südlichen
PlSzeü Talcahuano , Valparaiso oder
dem Sänvwichinsclo , finden können.
Wenngleich der Wallfisch sich überall,
im ganzen stillen Lccan aiishält und

digt , das obige Gesez nicht beobachtet
zu haben . Mr . Neevcs , der Polizei-
ageiit , welcher die Anklage vorbrachte,,
sagte aus : „ er sei Montag Abend , in
Folge erhaltener Mittheilungcn , in das
Haus des White gegangen und habe
daselbst 15 1 Leute , sämnstlich deut
sche Emigranten , vorgeftmden , wäh¬
rend gesczllch nur für 99 Gäste Raum
sei. Er könne als gewiß versichern,
daß im Durchschnitt sogar zweihundert
Menschen nächtlich beherbergt worden,
Das Haars selbst liege iu der dicht-
bevölkersten und ungesundesten Gegen

>V6. Stuttgart  den 11. Ang.
Am 24 . Ang . findet in Eßlingen,

eine Wanderversammlung der Gewer»
beverenie statt wobei über den von
der K . Zentralstelle skr Gewerbe und
Handel auögcarbei ' tetcn Entwurf eines
neuen UebersiedlungsgcfestS Und über
die Nothwendigkeit der Revision nufe¬
rer Bauordnung , ferner über die Si¬
cherung des Elgcnthnms an Erfindun¬
gen und Mustern durch die Gesezgcb - ,
ring und über die projckti 'rten Hand - .
werkcrschulcn verhandelt werden wird.

— 18 . Aug . Oeffenllichc Blätter ^
fahren fort , täglich Anzeigen von rci - .
chen Geldspenden mitzutheilen ', . rvelche i
theils von Ihren Königlichen Maje¬
stäten , theilö von S . K . H . dem '
Kronprinzen , I . Kaift ' H . der ' Kron ^ '
Prinzessin, K . H . dem Prinzen
Friedciich oder andern Diitgliedern der
königliche » Familie zur Lijiderung des
Unglücks oder zur Unterstüzung und
Förderung niildthätiger Zwecke hnldi-
reich auögctherlt worden sind ; es find
deren so viele , daß wir darauf vcr«
sichten müssen/sie alle einzeln aufzu¬
führen , da uns hiezu der Raum gebricht -.

gefangen wird , so hat er sich doch inchen der Stadt , Dir Schlasstätteü,

Redakteur: Gustav RIviniuS.
Druck und Verlag der Riviuius'sche« Psch-e

druckerei, in Caüv,.
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